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Am Bundesrathstiſche Fürſt zu Hohenlohe Graf Poſa
n Dr v Bötticher u aDer Geſetzentwurf betr die Verwendung überſchüſſiger
Reichs Einnahmen zur Schuldentilgung wird nach
kurzen Bemerkungen des Abg Hug in zweiter Leſung an
genommen

Danach wird die dritte Berathung des Etats fortgeſetzt
mit dem Spezialetat der Marineverwaltung

Abg Metzger Groß erhebt Klage über die ſchlechten Trink
waſſerverhältniſſe in Wilhelmshaven welche Epidemien und an
ſteckende Krankheiten veranlaßten Ferner ſeien von den d
Werften Arbeiter entlaſſen worden nicht weil ſie ſozialdemokratiſch
agitirt hätten ſondern weil ſie ſozialdemokratiſch geſinnt geweſen
ſeien Die Jnhaber von Geſchäften in Wilhelmshaven würden
von den Deck Offizieren boykottirt wenn ſie im Verdacht ſozial
demokratiſcher Geſinnung ſtänden

Staatsſekretär Hollmann Die Waſſerverſorgung v
Wilhelmshaven macht große Schwierigkeiten Jm nächſten
Jahre ſollen zwei neue Rohrleitungen in Angriff genommen
werden Wir hoffen daß dann die Waſſerverſorgung eine gute
ſein wird Die Marineverwaltung wird ſich bemühen das
gute Waſſer den Arbeitern zu theil werden zu laſſen Was
die Arbeiterverhältniſſe anbetrifft ſo werden dieſe von demOberwerftdirektor nach beſtem Wiſſen und Willen verwaltet
Jch werde die einzelnen Fälle noch unterſuchen Jm allgemeinen
kann ich nur ſagen daß dort keine Veranlaſſung vorliegt im
größeren Umfange Arbeiter zu entlaſſen Wo und in welchem
Umfange die Deckoffiziere ihre Bedürfniſſe kaufen iſt deren
Privatangelegenheit in der ich ihnen keine Vorſchriften machen
kann wenn ich auch ſagen kann daß ich ein Bohkottiren nicht
ſchön finde Die Regelung der Arbeitszeit iſt Sache des Ober
werftdirektors der ſie ſicher ſo regeln wird daß das Jntereſſe
der Arbeiter gewahrt wird eventuell werde ich ſtets zur Ab
hilfe geneigt ſein Die von den Mannſchaften in einzelnen
Fällen geübte Selbſtjuſtiz wird von dem Schiffskommandanten
ßeſae gemißbilligt wie von Jhnen und eventuell ſcharf

eſtraft
Abg Nickert fr Vg nimmt ſich der Werftverwaltungs

Sekretäre an und befürwortet ihre Gleichſtellung mit den Jn
tendantur Sekretären Die dazu nothwendigen paar Tauſend
Mark ſollten doch endlich in den nächſtjährigen Etat eingeſtellt
werden

daß jemals eine arithmetiſche

von

Geh Rath Plath beſtreitet
Gleichſtellung beider Beamtenkategorien in Ausſicht genommen
worden ſei Es ſei auch nicht angängig zu Gunſten einer
re Beamtenklaſſe von den allgemeinen Gehaltsfeſtſetzungen
abzugehen

Abg Rickert meint daß wenn von einer Gleichſtellung die
Rede iſt dieſe nur als arithmetiſche aufgefaßt werden könne
Jmmerhin ſeien die Anſprüche dieſer Beamten nicht beſtritten
worden er behalte ſich einen Antrag für die nächſte Seſſion vor

Der Etat der Marine Verwaltung wird bewilligt
Beim Etat der Juſtizverwaltung geſteht

Abg Leuzmann freiſ Volksp zu daß er in der zweiten
Leſung des Etats in einem von ihm erwähnten Falle ſich geirrt
habe im Falle Heinze habe nicht der Landgerichtsdirektor
h e e ſondern Landgerichtsdirektor Rieck den Vorſitz
geführt
Der Etat wird bewilligt

Zum Poſtetat liegt folgende Reſolution des Abg
Zimmermann vor

den Reichskanzler zu erſuchen zu veranlaſſen daß die Poſt
ſchalter Dienſtſtunden an Sonn und Feſttagen auf die Zeit
von 7/8 bis 9 Uhr vormittags und 12 bis 2 Uhr nachmittags
feſtgeſetzt werden
Abg Hüpeden b k Fr beſtreitet daß in der Poſtverivaltung

bezüglich der Sonntagsruhe ſo zufrkedenſtellende Zuſtände
herrſchen wie die Verwaltung ger Was ſolle das für ein
Beiſpiel geben für die Privatinduſtrie Wenn der Sonntag
abſolut nicht frei gegeben werden könne ſo ſolle man das offen
ſagen aber nicht ſo thun als ob es bereits geſchehen ſet das ver
ſchleiere die Sache nur

Unterſtaatsſekretär Dr Fiſcher Die Reichspoſtverwaltung hat
nichts d verſchleiern wenn im einzelnen einmal gegen unſere
Jntentionen verſtoßen wird ſo ſoll der Fall zu unſerer Kenntniß
gebracht werden ſonſt kann er nicht unterſucht werden Von
3 Sonntagen ſollen die Unterbeamten entweder einen ganz oder
zwei halb frei bekommen dies Ziel hat der Staatsſekretär ſchon
vor 2 Jahren als faſt ganz erreicht bezeichnet

Abg Zimmermann Antiſ befürwortet ſeine Reſolution Es
ſei unbedingt erforderlich den Beamten eine Erleichterung zu
ſchaffen und dies bezwecke der Antrag Bisher ſei trotz aller
Exrhebungen und Ermittlungen alles beim Alten geblieben Es
ſei zu wünſchen daß ſeltens der Poſtverwaltung mehr als bisher
den Forderungen des Reichstages nachgekommen würde Wenn
es wahr ſei daß wir im Zeitalter der Sozialreform leben ſo
ſolle man auch danach handeln

Die Poſthilfsunterbeamten die durch Einführung der Dienſt
altersſtufen noch mehr geſchädigt worden ſelen
geſtellt als die gewöhnlichen Arbeiter Wie will man dann Zu
friedenheit von den Beamten verlangen Die jetzige Einrichtung
m e Poſtſchakterſtunden an Sonn und Feſttagen ſei einfach
unhaltbar

Direktor Fritſch bezieht ſich auf die Erklärung des Staats
ſekretärs von Stephan vom 12 März über dieſe Frage Es ſei
eine Enquete veranſtaltet worden deren Ergebniß geweſen ſei es
bei dem alten Zuſtande zu belaſſen Das liege beſonders auch
im Jntereſſe der Arbelterbevölkerung Wohlerwogene ſchwer
wiegende Gründe ſprächen dafür nichts zu ändern

Abg Wenders Ctr bemängelt die Höhe der Telephon
gebühren nach den Vororten Redner geht ſpeziell auf die
düſſeldorfer Verhältniſſe ein

Abg Hitze Etr tritt ebenfalls für eine A Sonntags
ruhe der Poſtbeamten ein kann aber für die Reſolution Zimmer
mann nicht ſtimmen mit Rückſicht auf die verſchiedene Jage des
Hauptgottesdienſtes

Direktor Scheffler bemerkt dem Abg Wenders gegenüber
daß wegen der beſonderen Verhältniſſe der Telephonleitung
Gerresheim Düſſeldorf eine andere Regelung der Telephon
gebühren nicht habe erſolgen können als wie jetzt getroffen
worden ſei Schematiſch könne man bei einer ſolchen Regelung
nicht vorgehen
Abg Zimmermann bedauert daß Abg Dr

Reſolution nicht zuſtimme die er wenn er dieſen
vorausgeſehen hätte vielleicht
können

Abg Dr Hammacher
könnten doch bei

itze ſeiner

r iderſpruchhätte entſprechend abändern

nl bemerkt techniſche Schwierigkelten
dem Telephonverkehr DüſſeldorfGerresheim

keine Rolle ſpielen Die e der Sonntagsruhe könne er als
eine grundſätzliche Frage nicht anſehen es handle ſich da nur um
Zweckmäßigkeitsrückſichten

Abg Singer Soz wünſcht ebenfalls eine größere Sonntags
ruhe für die Poſtbeamten und empfiehlt den Antrag Zimmer
mann Jedenfalls könne man nicht allein mit Rückſicht auf eine
Telegrammannahme einem großen Theil der Poſibeamten die
Sonntagsruhe rauben Der Schalterdienſt müſſe Sonntags
nachmittags überhaupt eſſen werden
1 zur wird die Reſolution Zimmermann abge

ehnt
Abg Werner Antlſemit bringt einen Fall zur Sprache inwelchem der Oberpoſtdirektor von Snſhnett von den Poſt

ſeien ſchlechter k

beamten eine Erklärung verlangt ob ſie dem nen gen
angehören oder nicht und in einem Brief Ende März vor dieſem

Das ſei doch unwürdig und unverſchämt
Die Poſtverwaltung gebe außerdem immer noch nicht den Aſſi
ſtenten die Möglichkeit Sekrelär zu werden Sie handle damit
mancheſterlich Ueberhaupt ſei die Poſt von einer ſehr großen
Hartleibigkeit Große Heiterkeit und nur ſehr ſchwer zu Ver
beſſernngen zu bewegen Der Staatsſekretär v Stephan wiſſe
ſeiner Anſicht nach in ſeinem eigenen Reſſort nicht mehr genau
Beſcheid So habe er in zweiter Leſung ganz widerſprechende
Angaben gemacht

2 ba Schaedler Centr wünſcht eine Gleichſtellung wenigſtens
der Civilanwärter die den einjährigen Berechtigungsſchein haben
mit den Militäranwärtern in Bezug auf die Möglichkeit von
Aſſiſtenten zu Sekretären ernannt zu werden

Unterſtaatsſekretär Fiſcher erwidert daß wenn ein ſolches
Schreiben des Oberpoſtdirektors in Braunſchweig wirklich er

angen ſei jedenfalls von der Centralſtelle aus derſelbe zu einem
olchen Schreiben nicht veranlaßt worden ſei Man wird über

die Sache Bericht einſordern
Abg Werner giebt ſein Ehrenwort daß ein ſolches Schreiben

erlaſſen ſei das er ſelbſt geleſen habe
Der Poſtetat wird angenommen
Beim Etat der Reichseiſenbahnen tadelt
Abg Bueb Sozd daß durch die ſo ſpäte Einberufung des

Reichstags derſelbe die Etatsberathung ſo raſch erledigen müſſe
Allerdings würden dadurch der W manche unangenehme
Debatten erſpart Er bedaure daß die Majorität des Reichstags
nun eine ſolche Strangulirungstaktik anwende Geſtern ſei ihm
das Wort abgeſchnitten worden aber heute wolle er das nach
holen Große Unruhe Ja ob Sie mich anhören wollen oder
nicht iſt mir höchſt ſchnuppe Reden werde ich

Präſident v BVuol Das iſt eine höchſt unpaſſende Redensart
Jch rufe Sie deshalb zur Ordnung

Abg Bueb fortfahrend geht auf die Zuſtände bei den Reichs
eiſenbahnen ein und findet da manches zu tadeln Vergnügungs
reiſende ſeien in Viehwagen transportirt worden Die Verhält
niſſe des Bahnhofes in Mühlhauſen ſeien gnz grauenhafte
Man betreibe ein Sparſyſtem auf Koſten der Beamten und des
Publikums Hoffentlich werde man aber die Eiſenbahnbeamten
dort mit ſolchen Lumpen verſchonen wie man ſie in Frank
furt a M anwandte um Durchſtechereien mit Billets auf die
Spur zu kommen Das ſeien agents provocateurs geweſen
re empfiehlt ſodann dringend eine Beſſerſtellung der Tele
graphiſten

Geheimrath Wackerapp erwidert die Verhältniſſe der Reichs
eiſenhahnen rechtfertigten ſolche Angriffe nicht Allerdings hätte
man wegen des Mangels an Wagen Reiſende hier und da in
Güterwagen befördern müſſen doch werde jetzt durch Vermehrung
des Wagenparkes Abhilfe geſchaffen Ebenſo ſei auch ein Neubau
des Bahnhofes in Mühlhauſen geplant doch könne die Regierung
wegen der finanziellen Verhältniſſe einen ſolchen Neubau noch
nicht für die nächſte Seſſion ſicher verſprechen Die Bahn
telegraphiſten hätten zwar einen verantwortungsvollen aber
keinen ſehr ſchweren Dienſt und es ſeien ſchon ca 82 Proz in
ihrem Gehalte aufgebeſſert worden ſo daß eine weitere Auf
beſſerung nicht geboten erſcheine

Abg Bueb Soz macht nochmals auſ die dringende Noth
wendigkeit eines gründlichen Umbaues des Bahnhofs in Mül
hauſen aufmerkſam

Abg Dr Hammacher nl bemerkt der Vorredner habe ein
verzerrtes Bild der Verhältniſſe der Reichseiſenbahnen geliefert
a woltung dieſer Bahnen ſei eine geradezu muſterhafte

eifall
Darauf wird der Etat des Reichseiſenbahnamts ge

nehmtkgt
Beim Etat des Bankweſens bemerkt Reichsbankpräſident

ch Die Gründe weshalb die Reichsbank den Lombard

Verbande warnt

Dr Kozinsfuß für land wirthſchaftliche Pfandbriefe nicht ermäßigt hat
wie Herr Holtz in zweiter Leſung wünſcht liegen darin daß
der Zweck den Abg Holtz mit einer ſolchen
bindet nämlich eine Kursſteigerung der Pfandbriefe nicht da
mit erreicht werden würde da bei Papieren die nicht regel
mäßig ausgelooſt werden eine Kursſteigerung mit einer ſolchen
Maßnahme niemals verbunden zu ſein pflegt Aber die Reichs
bank kann auch aus dem Grunde ſchon eine ſo billige Lom
bardirung nicht vornehmen weil die landwirthſchaftlichen
theken unter den heutigen Verhältniſſen nicht mehr ſo unbedingt
ſicher ſind Lombardanlagen haben für eine Bank auch lange
nicht den Werth wie Wechſelanlagen darum behandeln alle

Banken Ha nharan e ſchlechter als Wechſelanlagen Auch die
franzöſiſche und niederländiſche Bank erheben einen hohen
Lombardzinsfuß Die Reichsbank hat eine ganz entſprechende
Zinserhöhung für Lombardanlagen im Vergleich zu Wechſeln
und kann damit daher nicht weiter heruntergehen Man ſoll
ſich doch mit dem begnügen was die Reichsbank ſchon für die
Landwirthſchaft gethan hat Lachen rechts

Abg Soltz Rp erklärt ihm ſei von vielen Bankſachverſtän
digen geſagt worden daß die Pfandbriefe nur aus dem Grunde
im Kurſe ſo niedrig ſtänden weil ſie von der Reichsbank
ſchlecht behandelt würden Nachdem der Antrag Kaniltz a
gelehnt ſei müſſe man ihnen doch auf dieſem Gebiete entgegen
ommen Jetzt könne man wegen des niedrigen Kurſes der

Pfandbriefe eine Konwvertirnng derſelben nicht vornehmen da
man dann einen zu großen Kapitalverluſt haben würde

Abg Graf v Arnim Rp bemerkt die Generallandſchaften
ſeien anderer Anſicht wie Herr Koch Es ſtände alſo da Autorität
egen Autorität Die Landwirthſchaft finde jetzt nicht die Rückſichten ſeitens der Reichsbank die ſie eigentlich verlangen könne

da bei letzterer banktechniſche Erwägungen eine zu große Rolle
fpielten Man habe der Landwirthſchaft die großen Mittel nicht
gewährt und mache vor ihr auch jetzt alle anderen Thüren zu
wenn ſie irdendwo anklopfe

Reichsbankpräſident Dr Koch betont es handle ſich bei der
Reichsbank nicht um banktechniſche ſondern um bankpolitiſche
Gründe bei ihrem Verhalten Die Sicherheit der Pfandbriefe
babe er nicht bezweifeln wollen Abg Graf Arnim ſei über
dieſe ganzen Bankverhältniffe zu wenig unterrichtet
Abg von Kardorff Rp bemerkt die Regierung betone
immer ſie habe ein warmes Herz für die Landw hen aber
Thaten ſehe man nicht Jetzt wolle die Reichsbank ihnen nicht
einmal die nothwendige Konvertirung der Pfandbriefe er
leichtern Die Reichsbank müſſe verſtaatlicht werden

Abg Dr Meyer freiſ Vg macht darauf aufmerkſam daß
die Reichsbank für ſolche Zwecke gar nicht da ſei Dieſelbe könne
ihres ganzen Geſchäftsweſens wegen nur kurze Kredite gewähren
und nicht zu niedrigen Zinſen lombardiren

Abg Graf v Arnim Rp weiſt darauf hin daß Genoſſen
ſchaften immer nur Anleihen kauften weil ſie dieſelben im Noth
51 uemer lombardiren könnten und nicht Pfandbriefe Das
ei für letztere ein Nachtheil

Reichsbankpräſident Dr Koch bemerkt einer Aeußerung des
Vorredners gegenüber daß die engliſche Bank ein abſolutes Ge
heimniß darüber bewahre welche Werthe ſie in ihrem Portefeuille
habe und macht darauf aufmerkſam daß die Pfandbriefe ſchon
wegen ihres beſchränkten Geſchäfts und Umſatzkreiſes nicht mit
Staatsanleihen auf eine Stufe geſtellt werden können

Darauf wird der Etat des Bankweſens angenommenebenſo werden ſodann die übrigen Etats in 8 Keſunn an
genommen ſowie das Etatsgeſetz

Sodann wird der Reichshaushaltsetat im Ganzen
definitiv angenommen

ie in zweiter Leſung diskutirten Reſolutionen zu den einzelnen
Etats werden angenommen mit Ausnahme der Reſolution
Lingens betreffend die Briefbeſtellung an katholiſchen Feler

le Zeitung

aßregel ver F

Halle Millwoch 25 März 1896

tagen und Reſolution Werner betreffs Flelchſtellung der
Civilanwärter unter den Poſtaſſiſtenten mit den Militär
anwärtern

Das Anleihegeſetz wird in 3 45738 angenommen
Darauf wird das Geſetz betreffend die Verwendungüberſchüſſiger Reichseinnahmen zur Schnldentilgung in

3 Leſung angenommen
Nächſte Sitzung Donnerstag 16 April 2 Uhr 2 Bera

des Geſehzentwurfs über den unlauteren Wettbewer
Schluß nach 5/ Uhr

mZ

J

Provinzialnachrichten

Neu Werderthan b Oſtrau 24 März Durch Kohlen
gas vergiftet Als geſtern morgen der verheirathete Sohn
der Maurer Fiſcher ſchen Eheleute mit ſeiner Frau ins
Zimmer ſeiner Eltern trat bot ſich ihm ein ſchrecklicher Anslick
dar Durch Kohlengas vergiftet lagen die beiden alten
Leute todt am Fußboden die Mutter hielt noch ein
Zündholz in der Hand mit dem ſie jedenfalls
Licht anzünden wollte als das tückiſche Gas ihr den Athem ab
ſchnitt Herr Dr med Diehl ſtellte ſogleich Wiederbelebungs
verſuche an aber ſeine Bemühungen blieben ohne Erfolg Auch
der Haushund ſowie der Kanarienvogel die ſich in demſelben
Zimmer befanden waren erſtickt

Wernigerode 24 März Gartenbau Ausſtellung
Trotz der großen Berliner Gewerbe Ausſtellung in dieſem
Sommer die auch der Gartenbaukunſt ein bedeutendes Feld ein
räumt will Wernigerode doch gleichzeitig eine Gartenbau Ans
ſtellung vom 29 Juli bis 9 Auguſt wagen dabei beſonders auf
die Anziehungskraft unſerer großartigen Harznatur auf die
Wanderluſt der Großſtädter und auf die Sommerfriſchler rechnend
welche unſeren ſchönen Harz alljährlich ſo gern bevölkern Die
fürſtliche Gartenverwaltung hat das Arrangement in die Hand
genommen und iſt ſchon jetzt Füßrla bemüht ein 8 Morgen großes
ſchön gelegenes Terrain das ſich vom ſtädtiſchen S m
am Salzbergthale ſanft zum Lindenberg hinaufzieht dur
gärtneriſche Anlagen in ein kleines Paradies umzuwandeln Da
die fürſtlichen Gartenkünſtler dies beſtens verſtehen und daß es
ihnen an den reichſten Mitteln dazu aus der Hofkaſſe nicht fehlt
wird jeder gern glauben der einmal die fürſtlichen Ziergärten
Blumen und Palmenhäuſer beſucht hat Jn dieſem reizvollen
Rahmen werden Erfurt Berlin Potsdam Hamburg Braun
ſchweig nene Wernigerode und andere berühmte Garten
ſtädte die ſchönſten Erzeugniſſe an Blumen unv Früchten Con
feren und Blattpflanzen ausſtellen und damit um die Preiſe
ringen die ſchon jetzt vom Kaiſer vom Prinz Regenten von
We Wage und vom Fürſten Otto von Stolberg Wernigerode
geſtiftet ſind

K Vom Brocken 24 März Wetterbericht Der warme
trockene Wind der ſeit der Beendigung der Schneefallperiode
weht hat auch die letzten Schneereſte vertilgt und zugleich den
Frühling gebracht Geſtern konnte man bei 13 Grad Wärme
im Freien ſitzen und das Herannghen eines nach 5 Uhr im
Süden aufſteigenden Gewitters beobachten Als letzteres gegen
6 Uhr bis an die Brockenſpitze herangezogen war wandte es ſich
nach Oſten um ſich dort zu entladen Denn nebelgleich hatte im
Oſten der dortſelbſt heftig fallende Regen die Gebirgslandſchaft
umſponnen erhöht wurde die Scenerie noch durch einen doppelten
Regenbogen der ſich während des ganzen Verlaufs der Er
ſcheinung im Oſten auf der regnenden Gewitterwand abzeichnete
Ein empfindliche Temperaturabnahme von 12 auf 7 Grad
und ein ſchwacher Regenſchauer war für den Brockengipfel das
Reſultat der anfänglich Schlimmeres verkündenden Erſcheinung

Schönebeck 24 März Jn den Tod gefolgtBahnbau Heute mittag erſchoß ſich an der Keithe ſeiner

rau der Privatmann Sch Gram und Kummer über den
geſtern mittag plötzlich erfolgten Tod ſeiner Frau iſt die Urſache
dieſes Schrittes Vorher hatte Sch alle Anordnungen für daß
Begräbniß ſeiner Frau getroffen Jn der Angelegenheit des
Bahnbaues Schönebeck Blumenberg war lange mit den Acker
intereſſenten im benachbarten Groſſe eine Einigung über die
Preiſe nicht zu erzielen ſo daß das Enteignungsverfahren ein
treten mußte Am Sonnabend fand nun zwiſchen ſämmtlichen
Betheiligten Sachverſtändigen und Beamten an Ort und Stelle
ein neuer Termin ſtatt s iſt nun die Preisfrage dahin ent
2 daß pro Morgen Acker oder Wieſe 2100 M gezahlt

werden
O Herzberg a Elſter 24 März Bahnbau Die Eiſen

bahnbaugeſellſchaft Henning Hartwich Co in Berlin welche
den Bau und Betrieb der normalſpurigen Nebenbahn Falken
berg Herzberg Ukro Lübben übernommen hat beabſichtigt die
Bahn von Lübben bis Beeskow weiter zu bauen Hier
durch würde die Bahn direkten Anſchluß mit Frankfurt a O
erlangen und eine Länge von 115 km erhalten Auch würde ſich
die Rentabilität des Unternehmens bedeutend erhöhen

S Eilenburg 24 März Vortrag Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiten Jm Verein für Erdkunde
ſprach geſtern abend Poſtdirektor a D Cramer über Beſonderz
Erſcheinungen bei der Befruchtung der Phanerogamen Redner
ging davon aus wie ſich die Pflanzenkunde entwickelte und wie
beſonders Darwin in dieſem Jahrhundert manche Fragen aus
dieſem Bereich durch ſeine Forſchungen gelöſt hat Er ſchilderte
darauf die Pollenformen und die bei ihrer Entwicklung auf
tretenden Erſcheinungen ſowie v Lebensdauer die zwiſchen
3 Tagen und mehreren Jahren bel der Dattelpalme dis 18 Jahre
ſchwankt Hierauf berichtete er über die durch den

ind und auch die Jnſekten ſowie die Selbſtbefruchtung
zuletzt noch über die pergärt die nach der Befruchtung an
den Pflanzen eintreten Am Sonntag fand hierſelbſt eine
Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten ſtatt welche von
der Vereinigten Schloſſer Schmiede undMaſchinenbauer Jnnung ins Leben gerufen war Eine
roße Anzahl von Lehrlingen der genannten Jnnung hatten
lrbeiten ausgeſtellt um zu zeigen was ſie gelernt hätten Den

Trieb der jungen Leute aber zu fördern erhielten ſie kleine
Geſchenke einige auch noch beſondere Preiſe deren 26 vertheilt
wurden Dieſe erhielten 5 Schloſſer 9 Schmiede und 12
Maſchinenbauerlehrlinge

z Erf urt 24 März Bahnbau Zu dem Bau der Effen
bahnlinie Langenſalza Gräfentonna Döllſtädt Kühdnbauſen Erfurt iſt jetzt auch für das Gothaiſche Staats
gebiet dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten das Enteig
nungsrecht vom Herzog Alfred verliehen worden

Exnennung Den Kreisphyſttern Dr Bartſch in Neuhaldentleden
und Dr Gutsmuths in Genthin iſt der Charakter als Sanitätsrath vertichen
worben

Ordensverleihungz Dem Emaillierwerkbmeiſer WilhelmGeh rig zu Lerdach im Kreiſe an und dem Kaſtellan Jakob Dene s
zu Sommerſchenburg im Kreiſe Neuhaldensleden iſt das Allgemeine Ehrenzrichen
verliehen worden

S erſonal Veränderungen in der Armet rovd nz u e e F re v e Raja uner utan n zu urg Sondershauſenſt nie Entdindung von dleſer Stehun el en i dar Vae
t Graf Kleiſt von N rf 1 s n verſetzt vuptmann und Comp Chef vom G durg Gren Regt Nr ed perſönlichen Adjutanten des zu Schwarzdurg S

urchlaucht ernannt Linde Oderſt und Abdihell vom großen Gengral



um Commandenr des Magdeburg Füſ Regts Nr 36 ernannterente Oberſilt bisher etatsmäß Stabsoſfizier des 4 Württemberg Jnf

Nr 122 Kalſer Franz Joſeph von Oeſterreich König von Ungarn iſtAue Entdindung von dem Kommando nach Wärittemderg und unter Beförderung

m Oberſten zum Commandenr des 4 U e Nr 72 ernanntKGernedurg Oberſtlt und etatsmäß Stabsoſſizier des Jnf Regts Prinz

Lonis an von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 iſt unter Beförderung
um Oderſten zum Commandeur des Jnf Regis Fürſt Leopold von Anhalt

u 1 Magdeburg Nr 26 ernannt Lange Major und Bats Comman
deur vom Jnf Regt Nr 137 iſt unter Beförderung zum Oberſilt als etats
mäh Stadsoffizler in das Jnf Regt Prinz Louſs Ferdinand von Preußen
Z Magdeburg Nr 27 verſeßt Die Majore Ritter Vats Commandeurvom 2 Thür Jnf Regt Nr 32 v Sommerfeld Bats Commandenr vom

Anhalt Jnf Regt Nr 93 Hepke à la suite des 3 Magdeburg Juf Regts
Nr 66 und Direktor der Se in Engers r Pakiſchdeauſtragt mit der Führung Magdeburg Huſ Regts Nr 10 unter Er
nennung zum Commandeur dieſes Regts ſind zu Oberſtlientenants befördert
d Wittich Major und etatsmäß Stabsoffizler des Thüring Ulan Rez t
Nr 6 iſt mit der Führung des Drag Regts Freiherr von Manteuffel Rhein
Nr 5 unter Ste m à la suite deſſelben beauſtragt Frhr v Fritſch
Major vom 2 Weſifäl Huſ Regt Nr 11 iſt unter Entbindung von dem
Kommando s Adjutant bei dem Generalkommando des V Armeekorps als
etatsmäß Stabsoffizier in das Thüring Uan Regt Nr 6 verſetzt Graf zu
Dohna Sek Lt vom Drag Regt von Bredow 2 Schleſ Nr 4 iſt in das
Magdeburg Huſ Regt Nr 10 verſetzt Hoeppuner Hauptm à la euite des
Anhalt Jnf Regis Nr 93 und vom Nebenetat des großen Generalſtabes iſt
u Belaſſung à la suite dieſes Regts und unter Kommandirung zur Dienſt
leiſtung bei der Eiſenbahn Adtheil des großen Generalſtabes zum Eiſenbahn
komm ſſar ernannt Corſep Pr Lt vom 3 Thüring Juf Regt Nr 71 iſt
von dem Kommando zur Dienſtleiſtung dei dem Kriegsminiſtertium entbunden

leck Pr Lt vom 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 iſt mit Ende März d
S von dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei den Gewehr und Munitions

ſabriken entbunden v Zlmmermann Pr Lt vom Juf Regt Prinz
Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 kommandirt zur Dienſt
leitung bei dem großen Eeneralſtabe iſt unter Befördernng zum Hauptm vor
äuſig ohne Patent und Stellung à la uite des Generalſtabes der Armee in
den Nebenetat des großen Generalſtabes verſetzt Vom
1 April d Js ab anf ein ferneres Jahr zur Dienſtleiſtung
bei dem großen Generalſtabe kommandirt Nicolal Pr Lt vom
4 Thüring Jnf Regt Nr 72 v Keſſinger Pr Lt vom 5 Thüring Jnf
Regt Nr 94 Großherzog von Sochſen Vom 1 April ab auf ein
Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem großen Generalſtabe kommaun
dirt v Rath Pr Lt vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 v Griesheim
Pr Lt vom Anhalt Jnf Regt Nr 93 Frhr v Beaulteu Marconnay
Pe Lt vom 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen Bron
ſart v Schell endorff Pr Lt vom Kür Regt von Seydlitz Magdeburg
Nr 7 v Tiedemaun Pr Lt vom Magdeburg Huſ Regt Nr 10 Frhr
v Bülow Pr Lt vom Magdeb Feldart Regt Nr 4 v Chrismar Pr
Lt vom Thüring Feldart Regt Nr 19 Toepfer Pr Lt vom Magdeb
Pion Bat Nr 4 Hengſtenberg Sek Lt vom Juf Regt Prinz Lonis
Ferdmand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 iſt zum Pr Lt vorläufig
ohne Patent befördert Credé Hauptm und Battr Chef vom Magde
durg Feldart Regt Nr 4 zur Dienſtleiſtung als Lehrer zur Kriegsſchule in
Ankiam kommandirt v Bülow Hauptm à la euite des Juf Regts Nr 138
und Lehrer bei der Kriegsſchule in Hannover iſt als Comp Chef in das 3
Thüring Jnf Regt Nr 71 verſetzt Sontag Hanptm und Comp Chef vom
3 Thüring Junf Regt Nr 71 iſt unter Stellung à Ia suite des Regts als
Lehrer zur Kriegsſchule in Hannover verſetzt Bürkner Pr Lt von der
Haupt Kadettenanſtalt iſt in das Jnf Negt Prinz Lonis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 verſetzt v Natzmer Pr Lt 2 la suite des 3
M gdeburg Jnf Regts Nr 66 iſt unter Entbindung von dem Komma do als
Erzieher kei den Kadetienhauſe in Wahlſtatt und unter Belaſſung à la euite
des ſagten Regts als Militärlehrer zur Hauptkadettenaunſtalt
verfetzt

K Blankenburg aH 23 März Die Geſchichte eines
ſchönen Mannes Aelteren Beſuchern Blankenburgs wird

der frühere Wirth der ſchön im Walde und an der Teufelsmauer
gelegenen Wirthſchaſt Heidelberg in Erinnerung geblieben ſein
wenn auch nicht in angenehmer Anguſt Käſewinter hatte den
franzöſiſchen Feldzug mitgemacht und war leicht bleſſirt worden
Er bezog eine Penſion obgleich er noch als Landdragoner
reitender Gendarm Dienſt thun konnte Der Herr Land
dragoner geſiel ſich ſtets als ſchöner unwiderſtehlicher Mann und
ſuchte dieſe Schönheit und Unwiderſtehlichkeit bei dem ſchwachen
wenn auch nicht immer ſchönen Geſchlecht nach Kräften zu ver
werthen Er heirathete dann vor etwa 20 Jahren die Tochter
eines angeblich reichen Gutsbeſitzers der den ſchönſten Hof zu
Kattenſtedt bei Blankenburg beſaß Sidonie Kramer und kaufte
die Wirthſchaft Heidelberg zu Blankenburg Das ſtieg dem
Ex Landdragoner gar arg zu Kopf es genügte ihm fortan nicht
mehr den ſchönen Mann und unwiderſtehlichen Don Juan zu
ſpielen er biß auch nach Kräſten ja über ſeine Kräfte den
Baron heraus Wenn man den ſtattlichen Mann mit dem

langen glänzenden ſchwarzen Vollbart zwiſchen ſeinen Gäſten
einherwandeln ſah ſo erſchien er nicht wie ein aufmerkſamer
Gaſtwirth der für ſeine Gäſte da iſt ſondern wie ein Selbſt
herrſcher der die Beſucher in Gnaden duldet Auch der
ſchöne Mann und Don Juan machte ſich immer häßlicher
bemerkbar Er rühmte ſich vor zu öffentlich der Gunſt
der Frauen auch wenn er kein Recht dazu hatte Es kam
deshalb zu mehreren ſkandalöſen Prozeſſen indem beleidigte Ehe
männer den galanten Wirth vom Heidelberg der Verleumdung
ihrer Gattinnen anklagten Prozeſſe die der ſchöne Mann verlor
und ihm viel Geld koſteten Kein Wunder daß es im Heidel
berg immer einſamer und leerer von Gäſten wurde obgleich die
unglückliche Frau ſich als Wirthin redlich abmühte Das Ende
war daß der Heidelberg vor etwa 10 Jahren verkauſt werden
mußte Was ein tüchtiger Wirth aus dieſer reizenden Sommer
friſche machen konnte hat der jetzige Beſitzer bewieſen Käſe
winter verſuchte anfangs hier als Rentier den ſchönen Mann
und Baron weiter zu ſpielen ſah ſich aber doch bald genöthigt
einen neuen Erwerbszweig zu ſuchen und dem undankbaren
Biankenburg den Rücken zu kehren Er kaufte die Gipsmühle
zu Oberhütte bei Badenhauſen und beeilte ſich dieſelbe weit
über Werth bei der Brandkaſſe zu verſichern Und als dann
das Baronſpielen auf der Gipsmühle nicht mehr gehen wollte
und als die Schulden dem ſchönen Manne zu drohend über den
Kopf wuchſen da brannte die Gipsmühle im vorigen Herbſt
totab nieder während der Beſitzer klüglich verreiſt war An
Brandſtiftung war nicht zu zweifeln Zunächſt wurde die un

glückliche Frau in Unterſuchungshaft geſetzt und dann auch der
Gatte als Anſtifter Daß die unſelige Brandſtifterin nicht die
Hauptſchuldige iſt ſondern unter dem dämoniſchen Eiufluſſe ihres
Gatten gehandelt hat erkannte auch das Schwurgericht zu Braun
ſchweig vor wenigen Tagen an indem es Käſewinter zu 1 Jahr
8 Monaten die Frau zu 1 Jahr 6 Monaten verurtheille

2 das Ende von der unſchönen Geſchichte eines ſchönen

nues g
Weimar 24 März ISeminar AbgangsprüfungBienen wirthſchaftliche Kurſe Die diesjährigen Ab

gangsprüfungen am hieſigen Großherzogl Seminar die ſich auf
drei Tage erſtreckten hatten das erfreuliche Ergebniß daß ſämmt
liche 14 Abiturienten beſtanden einer ſogar mit der erſten
Cenſur Jm Auftrage der Regierung wurde diesmal über den
Gang der Prüfungen ein beſonderes genaues Protokoll geführt
was wie verlautet mit der Verleihung der Berechtigung zum
n Frrigen De an die Seminare zuſammenlängt

Pfarrer Gerſtung in Oßmanſtedt wird in dieſem Jahre
zwei theoretiſche und praktiſche Bienenzucht Lehrkurſe
halten und zwar den erſten in den Tagen vom 26 30 Mai

X Jlmenan 24 März Selbſtmord Geſtern mittagwurde die Leiche des 13 jährigen Knaben Gerlach aus dem
großen Ritzebühler a gezogen Gerlach war bei dem Tag
arbeiter B hier in Pflege Da der Knabe allgemein als ein
fleißlges braves Kind bekannt iſt ſo wird ſchlechte Behandlung
ſeitens ſeiner Pflegeeltern als Grund dieſer traurigen That an
genommen

b Gifhorn 24 März Brandſtifter Vorgeſtern früh
brannte zu Schönenvörde die Schmiede des Gemeindevorſtehers
und Schmtedemeiſters Schmidt nieder Jm November v J
war bereits ein Stallgebände abgebrannt män vermnthete ſchon
damals Brandſtiftung konnte aber dem Thäter nicht
guf die Spur kommen Jetzt iſt es gelungen dieſen in der
Perſon des i6jährigen Schmiedelehrlings der von der Nettungs
anſtalt Recklingen bei Hannover geſchickt war zu ermitieln Er

c c 7

hat die That eingeſtanden ohne einen Beweggrund angeben zu eigentlich ſchon vor ggeren in ſtaatliche Zwangserziehnng ge
können Der junge Brandſtifter iſt geſtern verhaftet worden nommen werden müſſen

Hildburghanſen 24 März Ein gefährlicher Ver Eiſenach 23 März Kurſus in der Düngerlehre
l Möller aus Wildſpringe de iner Zucht Der Lehrkurſus den die Deutſche Landwirthſchaftsbrecher Kar öller pringe der zu einer Zuhausſtrafe verurtheilt wegen ſeines Geiſteszuſtandes von Moabit Geſellſchaft in den Tagen vom 13 bis 18 Avril hier über

in die hieſige J ſtalt Einzelhaſt hergeſandt iſt in die neueren Erfahrungen auf bem Gebiete des Düngerweſensn die hieſige Jrrenanſta ur nzelha ergeſfan war nder Sonnt cht aus di Anſlalt entſf Er brach, einſchließllch der Gründüngung und der Düngung der Mooſeer Sonntag na au eſer Anſlalt entſprungen r brach cnur mit einem Hemd bekleidet aus verſchaffte ſich dann durch verauſtalten wird ſoll in erſter Linie für landwirthſchaftliche
einen Einbruch n die Jrrenanſtalt feine Kleider und verſchwand Wanderlehrer beſtimmt ſeln von denen etwa 200 Theilnehmer
d ſpurlos Da Möll in Menſch iſt der ſelbſt dem erwartet werden ferner für etwa 20 laud wirthſchaftliche Vereinsann ſpurlos a öller ein en ut der e vor demärgſten Verbrech icht zurückſchreckt iſt es ünſchen beamte und ſchließlich noch für eine Anzahl Mitglieder derargſlen Verbrechen nicht zur reckt es nur zu wünſchen 2daß die Behörden ſeiner möglichſt habhaſt werden Geſellſchaft Als Lehrkräfte ſind u a gewonnen Profeſſorz 3 9 Dr Maercker Halle Geh Regierungsrath r Dr Ort hs Roßlan 23 März Bahnliches Berlin Gutsbeſiher Dr Schul tz Lupitz der Vorſteher der
Taubenmarder Jn der öffentlichen Gemeinderathsſitzung Berliner Verſuchsſtation Dr Vogel Prof Dr Wagner
vom 21 d theilte der Vorſitzende Bürgermeiſter Dr Zimmer Darmſtadt Prof Dr Fleiſcher Berlin Prof Dr Freiherr
Wallis mit daß von der Krelsdirektion in Zerbſt die Anlage v d Goltz Jena und Oekonomierath Beſeler in Wande bei
einer Abdeckerei auf dem Schäferberge genehmigt iſt Der Göttingen
Geſuchſteller Seeger hat ſich verpflichtet wenn ſeine Abdeckerei
einmal ein Jahr lang außer Betrieb ſein ſollte ſämmtliche Ge x
e Wwe 7 V reeh Kerle v miſgetheut Oelsaaten Oele Fettwaarenem die Strontianfabr oßlau bezw e Zuckerraffinerie Leipeig 24 März Raps per 1000 kg netto IDeſſau ſich bereit erklärt habe zur Anlage eines Hafens 20,000 Rapskuehen per 100 kg neito BI Br Rüvol per
Mork zu zahlen die herzogl Anhalt Regierung eingehenden 100 kg uetto ohne Fass 46 I nominel l Gesehäſtelos
Bericht über die Haſenangelegenheit eingefordert habe 7 Hamburg 24 März Rüböl unverazollt ruhig loco 47
Tür z Bremen 24 März Schmalz Alatt Wilcox 29 Pfg ArmourFür Roßlau ſcheint doch noch die Hoffnung auf Umänderung jed 289 Pie 29 iZ 28 Pfg Cudahy 29 Pfg Choice Grocery 29 Pſg Whilewenigſtens des Güterbahnhofs nicht ganz geſchwunden zu jabel 29 Pg Vairbanks 26 Fig Speer Ruhig Snort elear midd
ſein Die Unterführungen an den Brücken zwiſchen Perſonen n loco 277 Pig
z t ind a lange als zu en re i ſie Seweror März Rüböl loco still per April Mai 45,50 per
ſollen nun in nächſter Zeit erweitert werden Ebenſo ſoll ein Sept Okt 45 70 9großer Lokomotivſchuppen der von Deſſau verlegt werden Kl 24 März Rüböl loco 51 50 per Mai 50,30 Br per Okt 50,30

T 4 Pest 24 März Kohlrkps per Aug Sept 10,65 0d 10,75 rſoll hier erbaut und weiter eine größere Reparaturwerk i üvol runj ärz 547Paris 24 März Schlusshericht Rüböl ruhig per März 54ſtatt eingerichtet werden Die Taubendiebe die jüngſt per April 54 per Aiai Aug 53 per Sept Dez 52
beim Schiffseigner Jrmer am Markt einen Taubenſchlag voll Aniwerpen 24 März Selmalz per März 68 Margarine ruhig
ſtändig ansraubten und ſogar die Taubenneſter mitnahmen Peteraburg 24 Blärz Talg loeo 48,90 per Aug
wurden geſtern abend abgefaßt als ſie eben wieder einen Tauben Chomioche Troduxte
ſchlag plündern wollten Die Diebe ſind zwei Jungen von ondon 23 ärz Chiſissipeter ordinär 8 eh rafkinirt
14 und 16 Jahren mit Namen Baron und Benke beide hätten 8 h 3 4
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Admira sgarten Bad 4 20b2 i8891 39 37 700 a 4 079Anhalter Alaschinen o 20,5026 le 87,7 do 100029,09 4 02 87 102,75BStei 170250 erb Eis Hyp Ob s do 50099 10 4 do Em 1875 102,753e Wenn 4 107 50 b 2 iit B 5 Inhlr 4 Lpz Stadtobl 1884 105,406
Bauges Berl Cuarivg 0 o0de6 et 108,400äo Wnmerea t 6 20 1719,000 o 67 kv 40 500 108,653 82 Altb Landoblig 1000 108,703Brrr o Rlsenbakn Stamm Axtien Lanärentenbr 500 101250 e do do 65000 108 655
Braunschwei jer Jute 12 166 002 Faeſen Masſtricht 2 87 So iBeri Anb Maechinen 6 140 00b S ienburg Zeitz 10 Vir Fiaonb Stamm AXt s Iipz Baubank 1103,006
Berliner Bockbrauereil 9 1I196,50b26Busehtiehrader B 10 15 Aussig Tepl 500 0 339,000 do Plektr Werke 129,25520do Brauerei Königst 6 1150,50b26 alberst Blankenb 127,60 b 8 Böhm Nordbahn s do elektr Strassb 150,500

do Union Gratweil 5, 144,25b2 Ia Meridional Eb, 6 5118,00b2 11 14 Buschtiehrad Iät A 280,006 J 10 do Bierbr ReudnBre Eisenb W Iänkel 8 192,50b26 Jura Simpl,kv Westh 4 100,90e 108 do do B 270 2562 v Riebeck Co 206,75620
Breslauer Oclwerke 3 i 94,20b260 Ludwigshat Bexbach 10 10 M Galiz Ludw B 110,750 7 Lps Kammgarnsp 212,000

Butzke Metallindustr 4 23 5 u r 7 I Da S 53lotib Wasserwerkl 9 216 2 arienburg Mlawka o 0 ansſelder Kuxe 7en Fahr Schering 11 e Ausländ Eisenvb Stamm u 8 Kamwmg Sp non

h Zimm 3 8Solbrie n e 19 er Anton Div igonv St P Akt s ne FarEgestori Salzwerke 8 1142,00b26A ussig Teplitz 15 6 Dux Bodenb Iit A Hartmann 183,50b20Efberteld Farbenfabr 18 324,00beB Bönmisehe Norävahn s 5 do do B 16 Säehs Webstuhl
Erdmannsdorf Spinn o 92 00b20 do Westbabn 8 5 Marienburg Mlawka 123,2560 Fabr Schönherr 1300,000

Freund Masch Kkonv 13 u Dur I 3305arburg Wieu Gummi 22 jraz Köllach o mm Pr 205k von 96 bora Oderberg 2 Piv Baux u Krodtt Avr 6 hür Br V St 110,000do Brückenb Konv 7 130,00220Kronpr R St Seh 4 090,4062 11 Allg P Kr A Lpz 6 do St Prior 129,508
c do st Pr s 152,750 Iemberg Czernowite T 23 Prerdener Bank 183,000 5 Zeitzer Par u A 91,00Hirschberger Masch 9 133,000 Oesterr Nordwestb s Gothaer Privatb 120,500 do do Oblig 106,50B

Keyling Th Eiseng 4 116,25626 do B Elbethalb 5 la ob 7 h Leipziger Bank 100,50B r Zuckerfab Glauzig 117,50b20
Kurfürstendamm Ges 1 250 d C I 41,75 4 r 3 6 Zueckerratf Halle 135,090La Veloce Iſal D o 84,600 Ungar Galiz gar s v
Ludw Löwe Co 20 340,00b20 90 Aus l Bisenb P OvIMälzerei Wrede h 22,220 ſrongor Dom 4 J Aussig Teplitze 102,500rowo 5 erMezac eruerann 8 u er hurt ie s r r z fen Noribasn1NeuroderKunstanstalt 110,259 Wir 160 281,00 b 2 Chemn Werkz 5 Buschtihr B Wdw 109,800

an n u ne VFahr 120,000 5 do 1871109,806Omnibus Gesellechaſt b 10 Cröllw Paviertabr 200,000 5 do do 1872109,800Oppeln Portl Cem 7 128,5020 Canada Pacific 2 51,9062 400 do SehIdvschr 102,500 a do Gold 104 700
Passage 4 80620Gotthardbahn 7 172,006 2 Dörstewitz Rattm 66,9900 5 Dux Bodenbach 106,750
Pferdebahn Breslauer 80179,25b2BItal Meridionaux 69118,00b2 2 D W M Sonderro 5 do Em 1871106,600Saline Salzungen 7 1110,90beB do Mittelmeerbahn 5 39,904 Stier Vorz A 682,000 5 do do 18741
Sangerhäuser Masch 22 298 00be0 do do stſr j 5 89,6062 a Geraer u W 104,00B 4 Graz Kötlacher
Schütfſer u Walcker 2 1089,00Bß üttich Timburg e 42 60620 5 Germania Schw 5 do Em v 1671 u 72102,75B
Schlesische Cement 10 175 00640Luxemb Pr Hur 74 09 h 8ohn 156,000 4 Kaschau Oderberg 99,006
Schwartzkopff 135265,75bSehweiz Centralbahnf 5 130,60b 0 BHUallesche Str B 88 000 4 Prag Dux Gold 100,200Siemens Glas Industr 11 186,0 do Nordostbahn 6 139,9064 4 Kette Elbs Akt 83,00B 5 ſo Gold

i Stetüner Cham Vjdier 15 283,7 o do Unionvalin 4 91,766 Körvisd Zuelerſb 121,000 5 Prag Turnau
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